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Ausweisung eines neuen Grundschulstandorts im Stadtbezirksteil Perlach und umgehende 
Realisierung

BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 04756 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 16 – Ramersdorf-Perlach vom 12.04.2018

bei der im Antrag Nr. 08-14 / B 04756 des Bezirksausschusses 16 vom 12.04.2018 angespro-
chenen Angelegenheit handelt es sich um ein laufendes Geschäft der Verwaltung im Sinne 
des § 22 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Landeshauptstadt München; einer stadt-
ratsmäßigen Behandlung bedarf es daher nicht.

Für die gewährte Fristverlängerung bedanke ich mich.

In Ihrer Antragsbegründung verweisen Sie auf erhebliche Mehrungen an neuen Wohneinhei-
ten im Stadtbezirk 16 und fordern daher, einen neuen Grundschulstandort an der Straße „Im 
Gefilde“ zu prüfen.

Hierzu kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:

Das Referat für Bildung und Sport stützt sich bei der Schülerprognose und der 
darauf basierenden Schulraumplanung auf die demografischen Prognosen des 
Referats für Stadtplanung und Bauordnung. Die kleinräumigen Potentialprognosen 
basieren auf den Zahlen des Einwohnermelderegisters und berücksichtigen neben 
der geplanten Bautätigkeit nach Bebauungsplan auch die laufende Nachverdichtung im 
Schulsprengel.
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Da hier - im Gegensatz zur geplanten Wohnbautätigkeit - nicht bekannt ist, zu welchem 
Zeitpunkt das Baurecht in Anspruch genommen wird, erfolgt die Erfassung indirekt durch 
Fortschreibung der aktuellen Wanderungszahlen, die auch einen Zuzug durch 
Nachverdichtung beinhalten. Die Schülerprognosen des RBS werden bei neuem 
Kenntnisstand fortlaufend aktualisiert. 

Das von Ihnen aufgeführte Baugebiet „Otto-Hahn-Ring“ befindet sich im Grundschulsprengel 
Kafkastraße und ist in der aktuellen Schülerprognose bereits enthalten. Die Grundschule 
verfügt aktuell über freie Raumkapazitäten. Durch die Wohnbebauung wird sich die Schule 
nach heutigem Kenntnisstand zu einer konstanten 4-Zügigkeit hinentwickeln und somit auch 
zukünftig über ausreichend Klassenzimmer verfügen. 
Aufgrund des Bauzustandes könnten aber mittelfristig Maßnahmen am Standort notwendig 
werden. Selbstverständlich würde in diesem Zuge die Schule - bei Bedarf - erweitert werden. 

Die Situation an der Grundschule Gänselieselstr. stellt sich wie folgt dar:
Die Schule verfügt aktuell über 20 Klassenzimmer bei 20 Klassen im Schuljahr 2017/18. Für 
das kommende Schuljahr rechnen wir erneut mit 5 Eingangsklassen und somit mit einer 
konstant bleibenden Klassenanzahl. Ab dem Schuljahr 2019/2020 wie auch mittel- und 
langfristig rechnen wir, Stand heute, mit einer vierzügigen Entwicklung. Die Schule verfügt 
somit über ausreichend Raumkapazitäten. 

Aufgrund der ausreichenden Schulraumkapazitäten an den Grundschulen in Waldperlach ist 
aus Sicht des RBS die Planung einer neuen Grundschule am Standort „Im Gefilde“ aktuell 
nicht notwendig. Sollten die Planungen zu neuen Baugebieten, wie beispielsweise an der 
Putzbrunnerstr. weiter voranschreiten, werden wir die Schulplanungen selbstverständlich 
anpassen. 

Der Antrag Nr. 08-14 / B 04756 des Bezirksausschusses des 16. Stadtbezirks Ramers-
dorf-Perlach vom 12.04.2018 ist hiermit satzungsgemäß behandelt.

Das Direktorium HA II/V 2, BA-Geschäftsstelle Ost, erhält einen Abdruck dieses Schreibens.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Beatrix Zurek 
Stadtschulrätin


